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Apocalypse Now

Als Francis Ford Coppola 1979 sei-
nen berühmtesten Film abgedreht 
hatte, hatte er einen der besten Fil-
me des 20. Jahrhunderts geschaffen. 
«Apocalypse Now» ist der Klassiker 
unter den Antikriegsfilmen. Er zeigt 
den Wahnsinn und die komplette 
Sinnlosigkeit des Kriegs am Beispiel 
der Katastrophe von Vietnam.
Wie in jedem Antikriegsfilm steckt 
auch in «Apocalypse Now» neben 
der ungeschönten Darstellung der 
Gewalt ein pädagogisches Mo-
ment: Den Zuschauenden sollen 
die Eingeweide zittern, so dass sie 
wissen: In Zukunft müssen wir es 
besser machen! Und in diesem Im-
perativ «Wir müssen es besser ma-
chen» war die Überzeugung mit-
gesetzt, dass dies auch möglich sei. 
Es gab also einmal Zeiten, in denen 
man sich Gutes von der Zukunft er-
hofft hat. Das ist noch gar nicht so 

lange her: Nicht nur die 70er, 80er 
und 90er Jahre waren von solchem 
Optimismus geprägt, sondern auch 
die Nullerjahre noch. Heute scheint 
es, als hätten wir die Zuversicht ver-
lernt. Unser Blick in die Zukunft 
ist so düster geworden, dass wir in 
den nächsten Jahrzehnten vor allem 
Verluste auf uns zukommen sehen: 
Verlust an Lebensqualität, Bedro-
hung unseres Wohlstands, Verlust 
der Freiheit und der Demokratie in 
der Welt, ökologischen Niedergang.
Von der Zukunft wenden wir uns 
deshalb lieber ab und konzentrie-
ren uns auf unser beschauliches Le-
ben in der Gegenwart. Dass wir es 
doch gut haben, ist ein viel gesag-
ter Satz. Und er ist wahr, vor allem, 
wenn man die Gegenwart mit den 
geschichtlichen Verhältnissen unse-
rer Vorfahren vergleicht. Die Selbst-
vergewisserung der Gegenwart wird 

Alexander Heit, Pfarrer in Herrliberg | Wir leben in interessanten Zeiten. Unser 
Blick geht kaum noch in die Zukunft, weil wir uns von ihr nichts mehr erhoffen. 
Lieber schauen wir zurück oder betreiben Nabelschau der Gegenwart.
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Editorial 
Liebe Leserin, lieber Leser

Ecclesia semper 
reformanda («die 
Kirche muss im-
mer wieder refor-
miert werden») 
verkörpert den 
Geist der Refor-
mation. Das end-

zeitliche Denken der Apokalyp-
se bestärkte die Reformatoren in 
ihrem Vorhaben, die Kirche im 
16. Jahrhundert zu erneuern. 
Doch was bedeutet das für uns 
heute? Was verbindet uns trans-
historisch mit der Reformation 
und dem weltweiten Christen-
tum? Unsere Zuversicht gründet 
auf einem festen Fundament. Die-
ses Fundament treibt uns nicht 
nur voran in die Zukunft, son-
dern bezieht auch unsere Gegen-
wart und unser tägliches Leben 
mit ein. «Nun aber bleiben Glau-
be, Hoffnung, Liebe, diese drei; 
die grösste aber von diesen ist die 
Liebe» (1. Kor. 13,13).

Pfarrerin Jenny Laske

also angereichert mit einem Blick in 
die Vergangenheit. Unsere seltsame 
Verweigerungshaltung der Zukunft 
gegenüber ist allerdings ganz gegen 
das Evangelium und ganz gegen den 
Geist der Reformation. Der Chris-
tenheit war über die Jahrhunderte 
hinweg jedenfalls eines immer klar: 
Die Welt und wir Menschen haben 
eine Bestimmung, die wir in der 
Zukunft erreichen werden. Das da-
mit avisierte Ziel nannte man Reich 
Gottes – auch deshalb, weil Gott 
selbst dafür sorgen würde, dass wir 
es auch erreichen. Es kommt also, 
das war die Überzeugung, vor allem 
Gutes auf uns zu.
Können wir lernen, wieder so opti-
mistisch in die Zukunft zu blicken? 
Diese Frage wird uns beim regio-
nalen Reformationsgottesdienst be-
schäftigen (vgl. dazu den Hinweis 
auf Seite 8).



Für Senioren
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 Gemeindenachmittag: Z’Alp –  
Geschichten vom Leben auf der Alp

 Handy-Kurs für Senior:innen

Reto Weber hat 20 Sommer auf der 
Alp verbracht und erzählt mit vie-

len Bildern vom Leben im Gebirge 
auf 2300 Metern und mit bis zu 170 
Tieren auf der Hochalp. Die Ge-
schichten, die sich in der Welt eines 
Hirten während eines Alpsommers 
ereignen, sind ebenso schön und 
alltäglich wie auch traurig. Wer 
z’Alp geht, sucht etwas – hoffent-
lich Arbeit, aber auch all diese Mo-
mente, die für immer bleiben. Im 
Anschluss servieren wir Kaffee 
und Kuchen.
Wir bitten um Anmeldung bei Re-
gina Ehrbar bis zwei Tage vor dem 
Anlass: regina.ehrbar@ref-erlen-
bach.ch oder 044 910 16 61.
Mittwoch, 1. Oktober, 14.30 Uhr, 
KGH Erlenbach, Schulhausstr. 40

Wüssten Sie gerne, wie man ein 
Bild per WhatsApp verschickt? 
Oder wie man auf dem Handy eine 
E-Mail verfasst? Möchten Sie die 
Twint- oder die SBB-App einrich-
ten? Oder haben Sie sonst eine Fra-
ge zu Ihrem Handy?
Hilfsbereite, fachkundige Jugend-
liche stehen Ihnen während zwei 
Stunden zur Verfügung. Sie be-
antworten gerne Fragen, geben in-
dividuelle Tipps und zeigen wert-
volle Tricks. Die Teilnahme kostet 
Fr. 15.– für zwei Stunden. Zum 
Workshop offerieren wir Ihnen Kaf-
fee und Gipfeli. Die Teilnehmerzahl 

ist begrenzt. Bitte melden Sie sich 
bis am Dienstag, 21. Oktober an bei 
Sandra Stylianou, 044 914 20 45, 
sandra.stylianou@rkk.ch.
Samstag, 25. Oktober,  
9.30 – 11.30 Uhr, Jürgehus

 Mittagstisch
Willkommen zum gemeinsamen 
Zmittag!
Wir freuen uns auf ein feines Mit-
tagessen. Der Preis für Vorspeise, 
Hauptgang, Dessert, Getränke und 
Kaffee beträgt Fr. 15.–.
Bitte melden Sie sich bis Montag, 
20. Oktober, 11.00 Uhr bei Sandra 
Stylianou an. Telefon 044 914 20 45 
oder online auf www.rkk.ch.
Mittwoch, 22. Oktober, 12.00 Uhr, 
KGH Küsnacht

Tref fpunkt

Informationsreihe und kostenlose Beratung zu nachhaltigem Gärtnern
jeweils am Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr, KGH Erlenbach
Daten: 24. Oktober, 7. November, 21. November, 5. Dezember und  
19. Dezember

Kleider Upcycling
jeweils am Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr, KGH Erlenbach
Daten: 29. Oktober, 19. November und 10. Dezember
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 60plus Nachmittag: «Schräge Vögel» –  
Theater mitten aus dem Leben
Die «Schräge Vögel» sind Men-
schen vom Rande der Gesellschaft, 
die den Humor nicht verloren ha-
ben und begeistert Theater spie-
len. Das Projekt ist vor 16 Jahren 
in der Basisarbeit von Pfarrer Ernst 
Sieber entstanden. Mit Humor, 
Ernsthaftigkeit und viel Mut setzen 
die «Schräge Vögel» ihre Erlebnis-
se in Szenen um, die berühren und 
zugleich zum Lachen bringen.
Die Stücke entstehen im Kollek-
tiv: Aus Gesprächen, Improvisa-
tionen und persönlichen Erinne-
rungen entwickeln sich Szenen, die 
oft überraschend ehrlich und zu-
gleich poetisch sind. Es sind Ge-
schichten von Verlust und Hoff-
nung, von Einsamkeit und neuer 
Gemeinschaft – Geschichten, die 

zeigen, wie nah Theater und Leben 
beieinanderliegen.
Dabei geht es nicht nur um Kunst, 
sondern auch um Selbstbewusst-
sein. Viele der Mitwirkenden ha-
ben durch das gemeinsame Spielen 
neue Kraft und Resilienz gefun-
den. Auf der Bühne verwandeln 
sie Schwächen in Stärke, Schmerz 
in Kreativität und erfahren Wert-
schätzung durch ihr Publikum. 
Die «Schräge Vögel» sind wie eine 
kleine Familie.
Freut euch, die «Schräge Vögel» 
kennen zu lernen! Es erwarten 
euch eine Theateraufführung, Le-
bensgeschichten und Erzählungen 
rund um das Projekt.
Mittwoch, 29. Oktober, 14.30 Uhr, 
GZ Zumikon, Kirchgemeindesaal

Theatergruppe «Schräge Vögel»

 Neue Angebote im Kafi «Träff»
Möchten Sie nachhaltig gärtnern 
und benötigen Starthilfe? Ob auf 
dem Balkon oder im eigenen Gar-
ten, mit den praktischen Tipps 
unserer Gartenexpertin werden Sie 
zum Gartenprofi. Ab September 
gibt es eine Informationsreihe mit 

kostenloser Beratung für interes-
sierte Hobbygärtner:innen.
Diejenigen, die ihre alten Klei-
dungsstücke reparieren, upcyclen 
und verschönern möchten, besu-
chen an einem Mittwochabend im 
Monat das Repaircafé.
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Got tesdienste

 Gottesdienst am Forchfäscht

 Gottesdienst mit Taufe

 Familiengottesdienst mit Untikindern  
zum Thema «Taufe»

Mit Ländler und Gedanken zum 
Leben ins Forchfäscht starten
Am Samstag, 4. Oktober, star-
tet das Forchfäscht mit einer be-
sonderen Einstimmung: Von 9.30 
bis 10.15 Uhr gibt es im Depot der 
Forchbahn einen Gottesdienst – lo-
cker, lebensnah und mit einem Au-
genzwinkern. Pfarrer Fabian Wilde
nauer spricht über das Leben in der 
Nachbarschaft, über Gemeinschaft, 
die fliessen darf wie ein Fluss – 
mal bewegt, mal ruhig wie ein See. 

Begleitet wird das Ganze von der 
Ländlerkapelle Ybrigerblitz, die 
für den passenden musikalischen 
Rahmen zwischen Sonnenblumen, 
Strohballen und Kürbissen sorgt. 
Eingeladen sind alle: Frühaufsteher, 
Pendlerinnen, Nachbarn und Neu-
gierige. Ein entspannter Auftakt mit 
Tiefgang – mitten im Depot.
Wort: Pfr. Fabian Wildenauer, Mu-
sik: Ländlerkapelle Ybrigerblitz.
Samstag. 4. Oktober, 9.30 Uhr, 
Depot der Forchbahn

 

 

 

Am 12. Oktober wird der kleine 
Theodoros im Gottesdienst in Küs-
nacht getauft. Wir freuen uns, ihn 
als neues Mitglied der weltweiten 
Kirche aufzunehmen und seine Fa-
milie an diesem besonderen Tag 
und darüber hinaus zu begleiten. 
Gäste aus Dubai, Russland, Lon-
don und Griechenland feiern die-

ses Tauffest gemeinsam mit uns. 
Der Gottesdienst ist auf Deutsch, 
Teile der Taufliturgie auf Englisch. 
Anschliessend sind alle herzlich 
zum Kirchenkaffee eingeladen. 
Wort: Pfrn. Jenny Laske, Musik: 
Max Sonnleitner.
Sonntag, 12. Oktober, 10.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht

 Herbstkirche Erlenbach-Herrliberg

Gottesdienst vom 12. Oktober  
in der Kirche Erlenbach
Herbst ist Ferienzeit, viele reisen 
nochmals in den Süden, um den 
Sommer zu verlängern. Herbst ist 
aber auch Erntezeit, die Felder wer-
den nochmals bestellt. Am Gottes-
dienst vom 12. Oktober soll beides 
zur Geltung kommen mit einem 
Text aus dem Matthäusevangelium. 
Im 6. Kapitel, in den Versen 25 bis 
34, geht es darum, wie man rich-
tig lebt. Einfach in den Tag hinein, 
meint Jesus. Geht das? 
Wort: Pfr. Anders Stokholm.
Sonntag, 12. Oktober, 10.30 Uhr, 
Kirche Erlenbach

Gottesdienst vom 19. Oktober  
in der Kirche Tal in Herrliberg
«Geht der Glaube nur mich etwas 
an?» Jakobusbrief 2, 14 – 26
In der Bibel wird darum gestrit-
ten, was «echter Glaube» bedeutet. 
Jesus hat anhand von Gleichnis-
sen und seinem Handeln gezeigt, 
wie Glaube und konkrete Lebens-
gestaltung zusammenhängen. An-
hand von Worten im Jakobusbrief 
(Kapitel 2, 14 – 26) versuchen wir, 
die Bedeutung dieses Zusammen-
hangs für uns selber zu erschlies-
sen. Wort: Pfr. Andreas Schneiter, 
Musik: Alberto Gaspardo.
Sonntag, 19. Oktober, 10.30 Uhr, 
Kirche Tal, Herrliberg

Die Kirchgemeinden Erlenbach und Herrliberg feiern ihre Gottes-
dienste während der Herbstferien gemeinsam: 

Am 26. Oktober werden 29 Kinder 
aus den 3. Klassen des Religions-
unterrichts den Familiengottesdienst 
in Küsnacht mitgestalten. Sie führen 
ein Theaterstück zu Psalm 23 auf, 
formulieren eigene Fürbitten für die 
getauften Kinder und ihre Familien 
und basteln Taufkerzen sowie kleine 
Geschenke. Wir sind gespannt, wie 
und wofür die Acht- und Neunjäh-
rigen beten werden. Anschliessend 
Tübliapéro. Wort: Pfrn. Jenny Las-

ke, Mitwirkung: 3. Klass-Untikinder 
mit Katechetin Sandra Camenisch.
Sonntag, 26. Oktober, 10.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht

Bitte beachten:
Am 26. Oktober um 3.00 Uhr früh 
wird auf die Winter-
zeit umgestellt.  
Die Uhren werden 
dabei um eine Stun-
de zurückgedreht.

 Licht & Klang Abendfeier  
«Da wohnt ein Sehnen tief in uns»
Die dunklere Jahreszeit naht und da-
mit auch die Licht&Klang Abend-
feiern am letzten Samstagabend 
des Monats in der reformierten Kir-
che Zollikon. Am 25. Oktober geht 
es mit dem singlust-Vokalensemble 
wieder los, das unter der Leitung von 
Thomas Schuler die erste Abend-
feier der «Saison» musikalisch ge-
stalten wird. Ausserdem werden 
Ilona Naumova an der Violine, Po-
lina Yarullina am Cello und Jasmine 
Vollmer an der Orgel zu hören sein.
Pfarrerin Diana Päpcke gestaltet die 
Liturgie, die unter dem Titel steht 
«Da wohnt ein Sehnen tief in uns». 
Gönnen Sie sich eine Atempau-
se und geniessen Sie die meditati-
ven Feiern am Ende einer Woche, in 

denen Wort und Musik ein Ganzes 
bilden. Zum Ausklang gibt es Brot 
& Wein oder Saft im Kirchgemein-
dehaus Zollikon.
Nähere Infos entnehmen Sie bitte 
dem neuen Programm-Flyer. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne 
für den Newsletter an, dann erhal-
ten Sie die Einladung zum nächsten 
Licht&Klang bequem ins Mailpost-
fach (diana.paepcke@ref-zozu.ch).
Samstag, 25. Oktober, 18.15 Uhr, 
Kirche Zollikon
mit Fahrdienst, siehe Kalender

Für Kinder

 Herbstferienprogramm für Kinder
In der ersten Schulferienwoche or-
ganisiert Jennifer Rota mit Andrea 
Jakober, katholische Kirche, und 
Jungleiter:innen vier verschiedene 
Events für Kindergartenkinder bis 

6. Klässler:innen. Anmeldeschluss: 
26. September bei Jennifer Rota, 
E-Mail: jennifer.rota@ref-zozu.ch, 
Tel. 078 747 86 00.

Programm
Montag, 6. Oktober 	 Bauernhofolympiade für 1. bis 6. Klasse 
Dienstag, 7. Oktober	 Natur kreativ für Kiga bis 6. Klasse 
Mittwoch, 8. Oktober 	 Erlebnismobil für 1. bis 6. Klasse  
Donnerstag, 9. Oktober 	Waldtag für Kiga bis 6. Klasse



Projek t

Musik

Wahlen 2026

Programm
Freitag, 24. Oktober	Country-Abend mit Beth Wimmer & Mike Bischof
Freitag, 31. Oktober	Talent-Abend mit Csilla & Friends
Während der Herbstferienzeit findet am 3., 10. und 17. Oktober keine 
Apéro-Time statt.
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 Gesamterneuerungswahlen 2026 in Küsnacht
Am 8. März 2026 findet der erste 
Wahlgang der Behördenwahlen für 
die Amtsdauer vom 1. Juli 2026 bis 
30. Juni 2030 statt.
Der Präsident und drei Mitglieder 
der Kirchenpflege stellen sich nicht 
mehr für eine weitere Amtsperiode 
zur Verfügung. Wer sich gerne in 
der Kirchgemeinde Küsnacht enga-
gieren möchte, kann sich innert der 
am 9. Oktober im Küsnachter Bo-

 Mitmachen beim Bibellesen in Küsnacht

 Feierabend-Musik «Lichte Klänge im Herbst»  Feierabend-Musik «Harfenduo»

Vom Freitag, 31. Oktober ab 20 Uhr 
bis Dienstag, 4. November soll an 
vielen Orten der Schweiz ein be-
sonderes Zeichen gesetzt werden: 
Die ganze Bibel wird in einem fort 
gelesen – Tag und Nacht, von An-
fang bis Ende. Auch in Küsnacht 
möchten wir daran teilnehmen.
Dafür suchen wir Menschen, die 
sich vorstellen können, eine oder 
mehrere Leseschichten zu überneh-
men oder einfach dabei zu sein und 

zuzuhören. Vorkenntnisse braucht 
es keine – nur Freude am Wort Got-
tes und die Bereitschaft, Teil einer 
Gemeinschaft zu sein, die sich von 
der Bibel berühren und inspirieren 
lässt. Wenn sich mindestens 15 Per-
sonen dafür begeistern, können wir 
das Projekt durchführen. Wenn Sie 
mitmachen möchten oder Fragen 
haben, melden Sie sich bei Brigitte 
Nanz via E-Mail: brigitte@nanz.ch 
oder Tel. 079 582 73 24.

Irische Musik & Werke aus  
Renaissance, Romantik und  
Impressionismus
Wunderbar sehnsüchtige Melo-
dien aus Irland, Schottland und der 
Schweiz werden ebenso erklingen 
wie lichte klassische Werke aus 
Renaissance (Dowland), Romantik 
(Massenet) und Moderne sowie 
Filmmusik.
Geniessen Sie die wunderbar na-
türlichen Klänge der Panflöte (Jörg 
Frei) in Kombination mit den Sai-
ten der Harfe und den Pfeifen der 
Orgel (Jasmine Vollmer); wohltu-

Das Konzert beinhaltet ein origi-
nales Harfen-Duo (Una Prelle und 
Jasmine Vollmer), in dem neben 
klassischen Stücken auch zwei 
«Lieder ohne Worte» von Mendels-
sohn sowie Cesar Francks «Pré-
lude, Fugue et Variation» zu Ge-
hör kommen. Ferner wird ein Werk 
des zeitgenössischen französischen 
Harfenisten Bernard Andrès vor-
gestellt. Sein Stück «Parvis» wird 
temperamentvoll dargeboten und 
zitiert die grossen Impressionisten 
auf ganz eigene Weise.
Auch melancholische Melodien aus 
Irland dürfen nicht fehlen. Abge-
rundet wird das Konzert mit Tän-

ende Klänge und Schwingungen 
für Seele und Geist.
Donnerstag, 9. Oktober,  
18.00 Uhr, Kirche Zumikon

zen aus Lateinamerika und Grana-
dos’ berühmtem spanischem Tanz 
«Andaluza».
Donnerstag, 23. Oktober,  
18.00 Uhr, Kirche Zumikon

Jörg Frei

Una Prelle

 Apéro-Time im Oktober
Wir unterhalten Sie jeden Freitag 
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr mit 
Live-Musik.
Ihren Durst können Sie mit einem 
feinen Cocktail und ihren Hun-
ger mit einem Apéro-Plättli oder 
Flammkuchen stillen.
Tischreservationen: 
Telefon 077 512 62 86 oder E-Mail: 
cafe.ampuls@ref-zozu.ch.
Café am Puls, Hohfurenstrasse 1, 
Zollikerberg

ten publizierten Frist von 40 Tagen 
bei der wahlleitenden Behörde der 
Gemeinde Küsnacht melden.
Für Fragen zu einem Amt in der 
Kirchenpflege steht Ihnen Max 
Heberlein gerne zur Verfügung, 
Tel. 044 991 24 60 oder E-Mail 
max.heberlein@rkk.ch. Weiterfüh-
rende Informationen finden Sie auch 
unter www.rkk.ch/kirchenpflege-
amt.

 pop+more: Juan Medina
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Beim pop+more vom 5. Oktober 
erwartet uns ein ganz besonderer 
Abend: Der andalusische Gitarrist 
Juan Medina ist zu Gast in der 
reformierten Kirche Küsnacht.
Geboren in Spanien, wuchs er in 
der lebendigen Klangwelt des Fla-
mencos auf. Schon früh brachte er 

Juan Medina

sich das Gitarrenspiel selbst bei 
und entwickelte daraus einen un-
verwechselbaren Stil – geprägt von 
kraftvollen Rhythmen, feinen Me-
lodien und der kreativen Verbin-
dung von Flamenco und Jazz.
Juan Medina trat unter anderem 
auf bedeutenden Festivals in Spa-
nien und darüber hinaus auf, arbei-
tete mit bekannten Musikerinnen 
und Musikern zusammen und ver-
öffentlichte eigene Kompositio-
nen, zuletzt die EP «Septiembre». 
Zuletzt erschien sein Solo-Album 
«Fugaz», mit dem er international 
Konzerte spielt. Wort: Pfr. Fabian 
Wildenauer, Musik: Juan Medina 
(Gitarre).
Sonntag, 5. Oktober, 18.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht
Im Anschluss Bier, Brezel und 
Proseccco
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Tref fpunkt

Begegnung

Wir suchen noch:
Fleissige Bäckerinnen und Bäcker 
Wer Lust hat, das Buffet mit einer feinen Kreation zu 
bereichern, darf sich gerne beim Sekretariat, E-Mail:  
ref.admin@rkk.ch, Tel. 044 914 20 40 oder via QR Code 
melden.
Liebevolle Weihnachtsdeko 
für unseren Weihnachts-Flohmi – ob glitzernd, nostalgisch oder einfach nur 
zauberhaft! Ursula Rusch (Tel. 077 722 20 59) freut sich über jede Spende!

«wort & weg»
«wort & weg» ist auf Fortsetzung angelegt. Dies ist Staffel 1. Im Herbst 
2026 geht es mit neuen Themen weiter. Wir treffen uns jeweils mittwochs, 
19.30 – 21.00 Uhr.
Daten: 26. November, 10. Dezember und 21. Januar 2026
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 Neuer Sigrist-Stellvertreter in Erlenbach
Im August hat Heinz Schlegel seine 
Arbeit als Sigrist-Stellvertreter von 
Gregori Bernet in der Kirche Erlen-
bach aufgenommen. Mit der Kir-
che ist er bereits bestens vertraut, 
schliesslich wohnt er schon lange 
im oberen Stock des Chilehüsli.
Bis zu seiner Pensionierung als 
Maître Chocolatier bei Lindt-
Sprüngli im Flughafen und im Mu-
seum Kilchberg tätig, setzt er sein 
handwerkliches Geschick und sei-
ne kreativen Talente nun in einer 
ganz anderen Umgebung ein. Er 
hat sich bereits gut eingearbeitet 
und freut sich auf den Kontakt mit 
den Menschen in unserer Kirchge-

meinde. Unser langjähriger Sigrist 
Rolf Zangger wird uns weiterhin 
für besondere Aufgaben zur Verfü-
gung stehen.

Heinz Schlegel
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 Herbstzeit ist Basarzeit
Am 1. November verwandelt sich 
das Kirchgemeindehaus wieder in 
ein buntes Treiben voller Kreati-
vität, Genuss und guter Laune! Ob 
liebevoll Gestricktes, kunstvol-
le Kränze und Gestecke, handge-
machte Karten oder wärmende Sup-
pe – hier findet sich für jeden etwas! 
Auch Bücher und Weihnachtsschät-
ze warten darauf, entdeckt zu wer-
den. Das Glücksrad sorgt mit tollen 
Preisen für Spannung und Spass – 
ein Highlight für Gross und Klein!
Für unsere kleinen Gäste gibt’s ein 
fröhliches Kasperlitheater und fan-
tasievolles Kinderschminken – da 
leuchten Kinderaugen! Und natür-
lich darf das beliebte Kuchenbuffet 
nicht fehlen: Von süss bis fruchtig, 
von klassisch bis kreativ – hier ist 

für jeden Geschmack etwas dabei. 
Auch die feinen Vermicelles sind 
wie immer ein Muss!
Kommt vorbei – geniesst, stöbert, 
lacht und unterstützt mit eurem Be-
such einen wunderbaren Anlass in 
unserer Gemeinde! Der Verkaufs-
erlös wird an folgende Institutionen 
gespendet: Vivazzo Stiftung, Rüti 
und Claro Fair Trade.
Samstag, 1. November,  
10.00 – 17.00 Uhr, KGH Küsnacht

 «wort & weg»
Ein Streifzug durch die Bibel –  
1. Staffel
Glauben beginnt oft mit einer Fra-
ge – und bleibt ein Weg. Let’s go!
Gemeinsam machen wir uns auf 
zu einem Streifzug durch die Bi-
bel. Anhand zentraler Themen 
aus Glauben und Theologie erkun-
den wir, was uns dieser Weg bie-
ten könnte – suchend, fragend, dis-
kutierend.

An vier Abenden nähern wir uns 
den grossen Fragen des Glaubens:
• �Gott – was ist das für einer?
• �Ich und Gott – was, warum, wie?
• �Jesus und Weihnachten –  

Licht und Lametta?
• �Heiliger Geist und Geschichte – 

wohin des Weges?

Wir lesen verschiedene Texte, den-
ken nach, tauschen uns aus, stel-
len vielleicht Bekanntes infrage – 
und setzen neu zusammen, was uns 
trägt. Glauben als Streifzug: nicht 
linear, sondern lebendig, tastend, 
mit offenen Fragen und persönli-

chen Wegen. Und natürlich lassen 
wir den Abend bei einem Getränk 
gemütlich ausklingen.
Es sind weder Vorwissen noch An-
meldung nötig. Alle, die neugierig 
sind und Lust haben, sich auf den 
Weg zu machen, sind herzlich und 
unverbindlich eingeladen. Es ist 
keine Anmeldung nötig.
Wir – Alexander Heit und Claudia 
Steinemann – freuen uns auf euch!
Mittwoch, 22. Oktober, 19.30 Uhr, 
Büchsenschmitte,  
Schulhausstrasse 40

Mein Name ist  Nicole Bernet, ich 
bin schon viele Jahre in der Gast-
ronomie tätig. Begonnen hat meine 
Leidenschaft fürs Kochen bei mei-
ner Grossmutter, als ich mit 17  zu-
rück in die Schweiz gekommen bin. 
Mit 20 habe ich den Haushalt für 
meinen Grossvater übernommen, 
da meine Grossmutter verstorben 
ist. 
Mit knapp 30 arbeitete ich bei Glo-
bus Delicatessa und habe danach 
den Gasthof Löwen in Bubikon 
übernommen. Anschliessend zu-
rück zur Telekommunikation und 
mit 39 habe ich angelfood gegrün-
det und wöchentlich im Radio1 das 
Kochmagazin geführt.
Kurz vor Covid habe ich mich 
Richtung Gesundheitswesen wei-
tergebildet und unter anderem in 
der Klinik Hirslanden gearbeitet.

Am 25. August habe ich als Be-
triebsleiterin des Café am Puls ge-
startet und freue mich, Sie im Café 
am Puls begrüssen zu dürfen.

 Neue Betriebsleiterin des Café am Puls

Nicole Bernet
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KGH = Kirchgemeindehaus 
GZ = Gemeindezentrum

	■ in Zollikon-Zumikon

	• in Küsnacht
	▲ in Erlenbach
	♦ in Herrliberg

✤ regionale Anlässe

Sa. 27. September
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Jenny Laske
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Fiire mit de Chliine
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikon

So. 28. September
Gottesdienst zum 
Schwesternjubiläum
Pfrn. Helke Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Erntedank-Gottesdienst
Pfr. Herbert Kohler
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Gottesdienst: Line of Art 
Küsnacht und Erlenbach 
mit Taufe
Pfr. Anders Stokholm
10.00 Uhr

	▲ Kirche Erlenbach
SRF vor Ort  
(«Schweiz aktuell»)

Erntedank-Gottesdienst
Pfrn. Claudia Steinemann
Pfr. Alexander Heit
Alberto Gaspardo (Orgel), 
Jodler-Chörli Stäfa
10.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

yellow church
Pfr. Martin Günthardt 
Yasmine Meguid & Band
17.30 Uhr Bar offen
18.00 Uhr yellow church

	■ Kirche Zollikerberg 
danach Bier, Prosecco & 
Bretzel

Mo. 29. September
Sing-Café
14.00 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Mi. 1.  Ok tober
Gmüetlizmittag
12.00 Uhr

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Jassen für Senioren
FÜSO, 044 915 06 63 / 
044 915 01 57 
14.00 Uhr

	♦Alterssiedlung Forchstr. 99

Vortrag: Z’Alp
Geschichten vom Leben 
auf der Alp, anschliessend 
Kaffee und Kuchen
(siehe Seite 2)
14.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

6nach6
Pfrn. Jenny Laske
18.06 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Do. 2.  Ok tober
Senioren-Mittagstisch
Triangel
12.00 Uhr

	♦Senevita Im Rebberg

Talk am Puls 
Gast: Corinne Hoss-Blatter 
langjährige Zolliker 
Schulpräsidentin,  
Gemeinde- und Kantons-
rätin
19.00 Uhr Bar offen
19.30 Uhr Talk 

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Fr.  3.  Ok tober
Spezial Jugendgottes-
dienst
Pfr. Fabian Wildenauer
17.30 Uhr

	•KGH Küsnacht

jazz+more: Erlibacher 
Jazz 5-tett
Pfr. René Weisstanner und 
Pfrn. Stina Schwarzenbach
(siehe Seite 8)
20.00 Uhr

	•▲✤ Kirche Küsnacht

Sa. 4.  Ok tober
Gottesdienst Forchfäscht
Pfr. Fabian Wildenauer
(siehe Seite 3)
9.30 Uhr

	•Forchbahndepot

So. 5.  Ok tober
Gottesdienst zum 
Erntedankfest
Pfr. Rüdiger Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst
Pfr. Martin Günthardt
10.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
mit *Chilebus

Gottesdienst
Pfrn. Claudia Steinemann
10.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

pop+more: Juan Medina
Pfr. Fabian Wildenauer, 
Juan Medina (Gitarre)
(siehe Seite 4)
18.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Mo. 6.  Ok tober
Spielnachmittag
14.15 Uhr

	• Jürgehus Küsnacht

Do. 9.  Ok tober
Feierabend-Musik  
«Lichte Klänge im Herbst»
(siehe Seite 4)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

So. 12. Ok tober
Gottesdienst
Pfrn. Helke Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst mit Taufe
Pfrn. Jenny Laske
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Herbstkirche in Erlenbach
Pfr. Anders Stokholm 
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	▲ ◆ ref. Kirche Erlenbach
* Fahrdienst

Gottesdienst
Pfrn. Adelheid Jewanski
10.15 Uhr

	■ Kirche Zumikon
mit *Chilebus

Mi.  15.  Ok tober
Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

So. 19. Ok tober
Gottesdienst
Pfrn. Marianne Kuhn
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Herbstkirche in Herrliberg
Pfr. Andreas Schneiter
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	♦▲ ref. Kirche Tal 
Herrliberg

Gottesdienst
Pfrn. Adelheid Jewanski
10.15 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

Mo. 20. Ok tober
Seniorentreffen: Besuch 
des Bogensportzentrums 
Zürich
Anmeldung bis 30.9.:
044 915 15 58
13.15 Uhr

	♦Abfahrt beim Feuerwehr-
gebäude

Di.  21.  Ok tober
Kino: «Holy Shit»
(siehe rechte Seite)
Filmstart um 19.15 Uhr

	▲ KGH Erlenbach
im Anschluss Apéro

Probe Chorprojekt  
zum Advent
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Mi. 22. Ok tober
Mittagstisch
(siehe Seite 2)
12.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

wort & weg: Ein Streifzug 
durch die Bibel
Pfr. Alexander Heit
Pfrn. Claudia Steinemann
(siehe Seite 5)
19.30 Uhr

	♦Büchsenschmitte 
Schulhausstr. 40

Do. 23. Ok tober
Trauercafé
15.30 Uhr 

	♦Büchsenschmitte 
Schulhausstr. 40

Feierabend-Musik 
«Harfenduo»
(siehe Seite 4)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Fr.  24.  Ok tober
Nachhaltiges Gärtnern 
(Inforeihe)
Input und Beratung zum 
Thema «Sträucher schnei-
den und vermehren»
(siehe Seite 2)
10.00 Uhr

	▲ Kafi Träff, KGH Erlenbach

Apéro-Time  
«Country-Abend mit Beth 
Wimmer & Mike Bischof»
(siehe Seite 4)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Sa. 25. Ok tober
Handy-Kurs  
für Senior:innen
(siehe Seite 2)
9.30 Uhr

	• Jürgehus

Fiire mit de Chliine
Pfrn. Jenny Laske
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Fiire mit de Chliine
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikon

Licht & Klang-Feier  
«Da wohnt ein Sehnen  
tief in uns»
Pfrn. Diana Päpcke
(siehe Seite 3)
18.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
anschliessend Brot, Wein 
oder Saft

Chilebus
17.50 Uhr – Prima Zumikon
18.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1

So. 26. Ok tober
Spital-Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfr. Stefan Morgenthaler
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Familiengottesdienst  
mit Untikindern  
zum Thema «Taufe»
Pfrn. Jenny Laske
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht
anschliessend Apéro

Gottesdienst
Pfr. Simon Gebs
10.15 Uhr

	■ Kirche Zumikon
mit *Chilebus

Gottesdienst
Pfrn. Claudia Steinemann
10.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

Gottesdienst
Pfrn. Marjoline Roth
Musik: Leara Daenzer 
(Naturstimme)
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Di.  28.  Ok tober
Stammtisch Altersfragen
Begegnen – kennenlernen 
– Fragen stellen
Mit der Altersbeauftragten 
der Gemeinde Erlenbach
14.00 – 16.00 Uhr

	▲ Kafi Träff, KGH Erlenbach
(jeweils am vierten Dienstag 
des Monats ausser in den 
Schulferien)

Trauer-Café
18.00 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Probe Chorprojekt  
zum Advent
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Mi. 29. Ok tober
60plus Nachmittag
Theatergruppe  
«Schräge Vögel»
(siehe Seite 2)
14.30 Uhr

	■ KGH Zumikon

Aus Alt mach Wow! 
Kleider Upcycling –  
offener Treff mit Fokus  
auf Reparatur, Upcycling 
und Verschönerung
(siehe Seite 2)
18.00 Uhr

	▲ Kafi «Träff»,  
KGH Erlenbach
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Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Fr.  31.  Ok tober
TREFF • Fiirabig-Apéro
17.00 Uhr

	♦Kirchenhügel

Apéro-Time  
«Talent-Abend mit  
Csilla & Friends»
(siehe Seite 4)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Sa. 1.  November
Basar
(siehe Seite 5)
10.00 – 17.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

So. 2.  November
Gottesdienst zum 
Konvent der Schwestern-
schaft mit Abendmahl
Pfr. Rüdiger Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Regional-Gottesdienst 
zum Reformations-
sonntag mit Abendmahl
Pfrn. Diana Päpcke,  
Pfr. Alexander Heit,  
Pfrn. Jenny Laske
(siehe Seite 8)
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg
anschliessend Apéro

Reformationskonzert 
«Post tenebras lux:  
Nach der Dunkelheit 
kommt das Licht.» 
(siehe Seite 8)
17.00 Uhr 

	■ Kirche Zollikon

Immer montags
Singe mit de Chliine,  
9.00 Uhr, Gruppe 1
9.45 Uhr, Gruppe 2

	•KGH Küsnacht
(ausser am 6./13. Oktobter)

Werkatelier Basar
9.00 Uhr

	•KGH Küsnacht 

Jassnachmittag
13.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Jassgruppe
13.30 Uhr

	■ GZ Zumikon

Immer dienstags
Gipfeltreffen
Infos und Anmeldung  
Madeleine Giger-Gafner 
079 632 30 09

	■ KGH Zollikerberg

Kafi Träff (bedientes Café)
8.30 – 11.30 Uhr
14.00 – 17.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
Gemeinsames Singen mit 
anschliessendem «Käfele»
9.30 – 10.00 Uhr

	▲ Saal, KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Immer mit twochs
Kafi Träff (bedientes Café)
8.30 – 11.30 Uhr
14.00 – 17.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Plauder-Treff International
18.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach
(ausser in den Schulferien)

Immer donnerstags
Kafi Träff (bedientes Café)
8.30 – 11.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
8.55 Uhr, 1. Gruppe
9.30 Uhr, 2. Gruppe
10.05 Uhr, 3. Gruppe

	■ Kirche Zollikerberg und 
Café am Puls 
(ausser in den Schulferien)

Ukrainischer Gottesdienst
18.00 Uhr

	▲ Kirche Erlenbach

Immer f re i tags
Atelier mit de Chliine
8.55 Uhr, 1. Gruppe
9.30 Uhr, 2. Gruppe
10.05 Uhr, 3. Gruppe

	■ KGH Zollikerberg und 
Café am Puls
(ausser in den Schulferien)

Kafi Träff (bedientes Café)
8.30 – 11.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

*Chi lebus Zol l ikon-
Zumikon 
ab Zumikon:
9.50 Uhr – Prima Zumikon
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1

ab Zollikon:
9.50 Uhr – hinter der Kirche 
Zollikon, Parkplatz
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1
Rückfahrten jeweils  
11.45 Uhr
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Kirchenbus  
Küsnacht
So. 28. September, 
12./19./26. Oktober
9.25 Uhr, Limberg
9.30 Uhr, Station Forch
9.35 Uhr, Itschnach Dorf
9.40 Uhr, AGZ Tägerhalde
9.50 Uhr, KGH Küsnacht
Rückfahrt jeweils nach dem 
Gottesdienst

Sa. 4. Oktober (Gottes-
dienst Forchfäscht)
9.00 Uhr, Itschnach Dorf
9.05 Uhr, AGZ Tägerhalden
9.15 Uhr, KGH Dorf
9.20 Uhr, Limberg
9.25 Uhr, Ankunft Station 
Forchbahn
Rückfahrt: ca. 11.00 Uhr 
oder mit dem Publitrans-
port der Feuerwehr

So. 2. November  
(Regionaler 
Reformationsgottesdienst 
im Zollikerberg)
siehe Seite 8

Fahrdienst  
Herr l iberg
* Fahrdienst:
10.10 Uhr ab Senevita
10.15 Uhr ab Drogerie

Anmeldung bis 45 Min. vor 
Abfahrt: 044 915 22 58

Kino

 Kino: «Holy Shit»
Kino der reformierten Kirchgemeinde Erlenbach, in Zu-
sammenarbeit mit der Bibliothek Erlenbach:
Der Film «Holy Shit» zeigt, dass eine 
offene Auseinandersetzung mit 
unseren Hinterlassenschaften, 
Exkrementen, Kot, Scheisse, 
Kacke überfällig ist.
Ein echter Nährstoffkreis-
lauf ist nur möglich, wenn 
wir mit unseren Fäkalien 
wieder die Felder düngen. 
«Holy Shit» bricht mit dem Ta-
bu, darüber zu sprechen. Der Regis-
seur Rubén Abruña begegnet auf seiner 
Suche Menschen, die ihm Antworten geben, wie 
wir mit den Herausforderungen von Welternährung, Um-
weltschutz, Hygiene und Klimaerwärmung umgehen kön-
nen. 
Der Apéro im Anschluss bietet die Möglichkeit zum Aus-
tausch über dieses hochaktuelle Thema. Der Eintritt ist frei.
Dienstag, 21. Oktober, Filmbeginn: 19.15 Uhr,  
KGH Erlenbach, Schulhausstrasse 40

Unterwegs

Am Dienstag, 4. November findet im Gemeinschafts-
zentrum Zumikon um 19.30 der Informationsabend zur 
nächstjährigen Pilgerwoche auf dem spanischen Cami-
no del Norte statt. Diese Reise wird von der reformierten 
Kirchgemeinde Zollikon–Zumikon organisiert, auf deren 
Website nähere Angaben zu finden sind. Interessierte sind 
willkommen, sich unverbindlich über diese letzte Pilger-
etappe von Foz bis Santiago zu informieren, die von Mon-
tag, 20. April bis Mittwoch, 29. April unter Leitung von 
Pfarrerin Adelheid Jewanski, Pfarrer Andreas und Cor-
nelia Schneiter Kranich unter die Füsse genommen wird.
Dienstag, 4. November, 19.30 Uhr, GZ Zumikon,  
Dorfplatz 11

Seiteneingang der Kathedrale in Santiago de Compostela
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Kulturkirche Goldküste

 jazz+more: Erlibacher Jazz 5-tett

 Regionaler Reformationsgottesdienst  
im Zollikerberg

Regionaler Reformationsgot tesdienst Konzer t

In diesem gemeinsamen Gottes-
dienst werden wir uns aus der ge-
schichtlichen reformatorischen 
Tradition heraus auf die Suche 
machen nach Hoffnung, die Im-
pulse gibt für die Gegenwart und 
die Zukunft.

Wort: Pfrn. Diana Päpcke, Pfrn. 
Jenny Laske und Pfr. Alexander 
Heit, Musik: Blechbläser Ensemble 
«Inflagranti» und Jasmine Vollmer 
(Orgel). Im Anschluss gibt es einen 
Apéro.
Sonntag, 2. November, 10.30 Uhr, 
Kirche Zollikerberg,  
Hohfurenstr. 1

Erlibacher Jazz 5-tett

Mārcis Kuplais und Niklaus Kost
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Das Erlibacher Jazz Quintett lässt 
neue Klänge aus der Nachbarge-
meinde in die reformierte Kirche 
nach Küsnacht wehen. Seit ihrem 
letzten Auftritt bei jazz+more vor 
zwei Jahren haben die fünf Musi-
ker ihr Repertoire kontinuierlich 
ausgebaut und weiterentwickelt, 
wobei sie sich bei der stilistischen 
Auswahl ihrer Lieblingsstücke 
wiederum in den drei Jazz-Deka-
den ab 1950 bedienen.
Zeitlos schöne Kompositionen von 
den Besten ihrer Zeit und ausge-
feilte Arrangements geben der 
eingespielten Formation erst den 
richtigen Rahmen, um sowohl die 
künstlerischen Persönlichkeiten in 
solistischen Höhenflügen individu-
ell herauszustreichen als auch dem 
gemeinsamen Gesamtklang viel 
Bedeutung zu schenken – ein Kon-
zept, in welchem der musikalische 
Gestaltungswille aller Mitglie-
der die Konzertbesuchenden ein-

drücklich zu begeistern vermag.
Allein die Namensgebung der 
Jazzband lässt es bereits vermu-
ten: Sämtliche Musiker des EJQ 
wohnen und arbeiten in Erlenbach 
oder sind der Gemeinde sonstwie 
kulturell verbunden. Durch ihr 
Zusammenfinden im Jahr 2021 
kommen die verschiedensten Bio-
grafien, teils mit internationalem 
Hintergrund bei Herkunft, Aus-
bildung und Spielpraxis, in sym-
biotischer Art und Weise konzer-
tant zur Geltung.
Wort: Pfr. René Weisstanner und 
Pfrn. Stina Schwarzenbach, Musik: 
Erlibacher Jazz 5-tett, bestehend 
aus Monika Tiken (Saxophon & 
Querflöte), Gauthier Cristol (Trom-
pete), Alex Wilson (Klavier), Felix 
Kübler (Kontrabass) und Pascal 
Graf (Schlagzeug).
Freitag, 3. Oktober, 20.00 Uhr, 
Kirche Küsnacht

Der Zürcher Bariton Niklaus Kost 
wird zu Anfang einige der berühm-
ten Bach Schemelli Choräle sin-
gen. Diese Choräle aus der Zeit der 
Reformation, die Johann Sebastian 
Bach vertont hat und im geistlichen 
Liederbuch «Des Herrn Schemellis 
Gesangbuch» enthalten sind, sind 
wichtiger Bestandteil des Protes-
tantismus, einige der Choräle sind 
bis heute Kernlieder der reformier-
ten Kirche.
Ganz unter dem Motto «Post tene-
bras lux» werden an diesem Kon-
zert viele Abendlieder von Mo-
zart, Schubert, Schumann etc. 
und träumende Lieder von Fauré 
zu hören sein. Und am Ende wird 
dann das zitierte Licht unter an-
derem im unerreicht strahlen-
den Lied «Morgen» von Richard 
Strauss erkennbar werden.
Zum Gesang gesellt sich das ge-
sanglichste Instrument überhaupt, 

das Cello, gespielt vom lettischen 
Cellisten Mārcis Kuplais. Immer 
wieder wird das Cello sich mit 
dem Bariton im Singen abwech-
seln. An (Truhen-)Orgel, Harfe 
und Klavier wird Jasmine Voll-
mer die Lieder und Choräle ge-
meinsam mit dem Cello begleiten.
Sonntag, 2. November, 17.00 Uhr, 
Kirche Zollikon

 Reformationskonzert «Post tenebras lux:  
Nach der Dunkelheit kommt das Licht.»

Fahrdienste

Küsnacht
09.50 Uhr – Küsnacht KGH
09.55 Uhr – AGZ Tägerhalde
10.00 Uhr – Itschnach Dorf
10.10 Uhr – Limberg
10.15 Uhr – Station Forch
10.25 Uhr – Kirche Zollikberg

Erlenbach
Anmeldung bis jeweils 
Freitagnachmittag
14.00 Uhr.
Telefon: 079 950 32 13

Herrliberg
Anmelden bis 45 Minuten vor
Abfahrt: 044 915 22 58
09.55 Uhr – Senevita
10.00 Uhr – Drogerie

Rückfahrt an Ausgangs-
punkte jeweils im  
Anschluss an den Gottes-
dienst (nach Apéro)
ab ca. 12.30 Uhr.
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